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Klintkcbau.
Stuttgart , 3 . Juli . Ungewöhnlich leiden¬

schaftliche Ausfälle , so schreibt die „ Evang. Preß-
korrespondenz" , hat sich dieser Tage aus Anlaß
des Falles Jatho die „ Schwäb . Tagwacht " gegen
die evang. Kirche geleistet . In einem „die Kata¬
strophe des Protestantismus" überschriebenen Ar¬
tikel wird u . a . ausgeführt : „Die protestantische
Kirche , die keine Macht mehr hat, eine einzige
Seele innerlich zu gewinnen, hat bewiesen , daß sie
doch wenigstens Macht hat , Mitglieder der gott¬
seligen Bürokratie selbst zu chikanieren . . . Der
Ausschluß ist die kindische Kraftbetätigung von
Scheinmächten, die , weil sie nicht mehr nach außen
zu wirken vermögen, nach innen ihr dickes Blut
äußern . . . Die gegenwärtigen Vorgänge in der
protestantischen Kirche sind deutlich die verwirrten
Ausschweifungeneines hoffnungslosenGreisenwahns ,
der noch mächtig sein möchte . . . Daß der Prote¬
stantismus rasch seinem Untergang entgegengeht,
darüber sind sich alle Richtungen klar „ und daß
die Kirche selbst im Verscheiden liegt" , wird dann
von dem Blatt °durch eine Reihe aus dem Zu¬
sammenhang gerissener Zitate dem gläubigen Leser
andemonstriert . „ Diese und ähnliche Betrachtungen
lassen darüber keinen Zweifel , daß die öffentlichen
Mittel des Steuerzahlers, die heute für die prote¬
stantische Kirche aufgewendet werden, zur Fütte¬
rung eines Leichnams dienen" .

Stuttgart , 2S . Juni . Heute wurde das
neue Stuttgarter Säuglingsheim, das in der Stutt¬
garterstraße in allernächster Nähe der Villa Berg
errichtet worden ist, eröffnet; errichtet wurde es
mit den Mitteln, welche Geh . Hofrat Dr . v . Pfeiffer
zur Verfügung stellte . Dem Einweihungsakt wohnte
die Königin, Prinzessin Max von Schaumburg -
Lippe und Minister v . Pischek an . Der leitende
Arzt ist Dr . Cammerer . — Ganz in der Nähe
ist auch das neue Ledigenheim, das am Sonntag
eröffnet werden soll . Es enthält 108 Zimmer ,
von denen 16 zum Alleinbewohnen und 93 je für
2 Bewohner eingerichtet sind , so daß das Heim
im ganzen 200 Männer beherbergen kann. Die
Möblierung ist sehr einfach , aber doch behaglich .
Im Erdgeschoß befinden sich die Gesellschaftsräume,
darunter auch eine Speisewirtschaft . Die Preise
der Wohnungen bewegen sich für ein Zimmer zum
Alleinbewohnen je nach Lage und Größe zwischen
2 .50 und 2 .80 Mark für die Woche , ein Zimmer
mit 2 Betten kostet wöchentlich 1 .40 — 1 .80 Mark
für jeden Bewohner . Man nimmt an, daß das
Heim nicht nur von Lohnarbeitern , sondern auch
von jungen Kaufleuten und Technikern usw . benützt
werden wird .

Stuttgart , 30 . Juni . Ueber das Langenauer
Projekt einer Stuttgarter Wasserversorgung wird
der staatliche Techniker für Wasserbauwesen in
Württemberg , Baurat Groß, am 7 . Juli in einer
nichtöffentlichen Sitzung der bürgerlichen Kollegien
ein Referat erstatten.

Eßlingen , 1 . Juli . Heute früh hat sich hier
ein verheirateter 37 Jahre alter Steuerwächter
in seiner Wohnung mit seinem Dienstgewehr aus
bis jetzt unbekannten Gründen erschossen.

Calw , 1 . Juli . Die Landesversammlung des
Vereins Württ . Körperschaftsbeamter findet am
21 . und 22 . Juli hier statt . Referate haben über¬
nommen Oberbürgermeister Jäkle -Heidenheim,
Kanzleirat Ströhmfeld- Stuttgart und Oberbau¬
meister Eckert Heilbronn .

Freudenstadt , I . Juli . Die Mutter der
am vergangenen Montag auf dem Bahnkörper
zwischen Durlach und Karlsruhe aufgefundenen
Leiche eines neugeborenen Kindes wurde ermittelt
und festgenommen, und zwar in der Person eines
23 Jahre alten Dienstmädchens von Baiersbronn.

Das Mädchen kam von ihrem zur Zeit in Berlin
beim Militär dienenden Geliebten und wollte ihrer
Niederkunst bei dessen Eltern entgegensetzen . Unter¬
wegs wurde es im Zuge von der Geburt über¬
rascht und suchte sich ihres Kindes durch Hinaus¬
werfen aus dem Zuge zu entledigen. Sie wurde
vorerst in das Spital nach Rastatt gebracht.

Freuden st adt , 3 . Juli . Die am gestrigen
Sonntag im Gasthof z . Murgtäler-Hof hier abge¬
haltene Versammlung der Verwaltungs-Kandidaten
für den Schwarzwaldkreis war infolge der un¬
günstigen Witterung, namentlich von Kollegen
auswärtiger Bezirke, schlecht besucht . Den Haupt¬
gegenstand der Versammlung bildete der Vortrag
des Stadtsch . -Amts - Assistenten Hang hier über
das Selbstverwaltungsrecht der Gemeinden unter
Berücksichtigung der Staatsaufsicht. Ferner wurden ,
um die Ueberfüllung im Verwaltungsfach , insbe¬
sondere die Lehrlingshaltung , einzuschränken , an
die Landesversammlung entsprechende Anträge ge¬
stellt. Die nächste Kreisversammlung soll am
Sonntag den 1 . Okt . ds . Js . in Herrenberg statt¬
finden.

Horb , 30 . Juni . Der König hat dem Mus¬
ketier Lange beim Bezirkskommando Horb wegen
Rettung eines Menschen aus Todesgefahr unter
Einsetzung des eigenen Lebens die Rettungs¬
medaille in Silber verliehen.

Tübingen , 30 . Juni . (Strafkammer.) Mit
fast unglaublicher Frechheit wußte der Steinhauer
Joh . Pflüger von Brötzingen-Pforzheim 3 gut¬
gläubige Wirte in Birkenfeld erheblich zu prellen.
Unter der Lüge, er habe von seinem in Amerika
verstorbenen Onkel eine größere Erbschaft gemacht
— das einemal waren eS 4000 Mk. , das andere-
mal 4600 Mk . — welches Geld er bloß auf dem
Rathaus in Birkenfeld holen dürfe , wußte er sich
bei jenen Wirten einzuführen. Pflüger hielt förm¬
liche Trinkgelage, wobei Champagner , Wein und
Bier zum besten gegeben wurden . Pflüger ließ
sich auch noch Darlehen geben . Dann zog er ab
und die Wirte harren heute nach der Bezahlung
ihrer Rechnungen über 104 Mk , 69 Mk . 75 Pfg.
und 40 Mk. Der Angeklagte, vermögenslos und
vielfach vorbestraft , mußte zugeben, daß die ganze
Geschichte mit der On kelerbschaft frei von ihm er¬
funden war . Wegen dieser im Rückfall verübten
Betrügereien wurde er neben 5 Jahren Ehrverlust
zu der Gefängnisstrafe von 1 Jahr verurteilt .

Mühlacker , 1 . Juli . Ein fleißiger, junger
Mann, der 17jährige Sohn des hiesigen Straßen -
warts, wurde plötzlich geistesgestört. Er schnitt
sich in der Scheune die Pulsader auf und erhängte
sich . Der Strick riß jedoch und der junge Mann
stürzte vom Balken herab und wurde bewußtlos
aufgefunden. Er schwebt in Lebensgefahr.

Geislingen a . St - , 1 . Juli . Die Württem-
bergische Metallwarenfabrik , die über große Wohl¬
fahrtseinrichtungen mit einem Fonds von rund 3
Millionen verfügt , bringt aus Anlaß des 30jährigen
Bestehens der Gesellschaft auf 1 . Jnli ds. Js .
250000 Mk. als besondere Vergütung an die
Fabrik-Angehörigen zur Auszahlung .

Blaubeuren , 3 . Juli . Bei ein em Einbruch
im hiesigen Bahnhofhotel wurde der B .' tr ag von
über 1000 Mark gestohlen . Von dem Tät er hat
inan noch keine Sp ur.

— In Gundels rügen hat eine Frau , die erst
Witwe geworden ist , in der Besorgnis , sie könne
ihre Kinder nicht mehr ernähren , zwei Knaben
verbrannt. Es wird vermutet, daß sie die Kinder
mit Petroleum begossen und dann angezündet hat .

— Um ein ihr anvertrautes schreiendes Kind
zu beruhigen, wandte ein 15jähriges Dienstmädchen
in Neuen stein bei Heilbronn ein eigentümliches
Mittel an . Es flößte ihm Salzsäure ein , sodaß
das Kind unter qualvollen Schmerzen starb . Die

Untersuchung muß erst noch ergeben, ob das Mädchen
aus ungewöhnlicher Dummheit oder aus Bosheit
gehandelt hat .

Friedrichshafen , 30 . Juni . Der König
und die Königin treffen am Donnerstag nachm , zum
Sommeraufenthaltvon Bebenhausen in Friedrichs -
Hafen ein .

— Auf seltsame Weise kam das 1? /-jährige
Mädchen des Markus Ganser in Mooshausen
bei Leutkirch ums Leben. Es verwickelte sich in
eine Schaukel, die ihm zur Schlinge wurde . Als
man auf das Unglück aufmerksam wurde, waren
alle Wiederbelebungsversuche erfolglos . Das Kind
war bereits erstickt.

Mergentheim , 1 . Juli . Wie jetzt amtlich
festgestellt wurde , sind in Gerlachsheim durch das
Unwetter gegen HO Wohngebäude schwer beschädigt
worden . Durch die enormen Wassermassen haben
diese derart notgelitten , daß sie wohl abgerissen
werden müssen .

Pforzheim , 1 Juli . Hier wurden gestern
etwa 10 Möbeltransportarbeiter verhaftet oder zu
Protokoll genommen- weil sie Arbeitswillige mit
Gewalt von der Arbeit abhalten wollten . Ein
Arbeitswilliger mußte sich vor den Verfolgern in
ein Haus flüchten und wurde mit Aufhängen be¬
droht .

Pforzheim , 1 . Juni . Gestern vormittag
fanden Kinder, die im Walde unweit des städtischen
Wasserwerks Beeren pflückten, die Leiche eines seit
dem 22 . Juni ds vermißten Eisenbahnbediensteten
inmitten einer jungen Tannenkultur erhängt auf.
Auf die Auffindung war eine Belohnung von 50
Mark ausgesetzt. Am letzten Sonntag und über¬
haupt die letztcn Tage wurde alles nach der Leiche
durchsucht und es ist unbegreiflich, wie diese an
einem so stark belebten Platze unbemerkt bleiben
konnte . Was den noch jungen Mann, der kurz
vor seiner Anstellung stand, in den Tod getrieben
hat ist unbekannt . Er ist verheiratet und hinter¬
läßt drei unversorgte Kinder .

Mannheim , 30 . Juni . Die Strafkammer
verurteilte heute den 39 Jahre alten Kaufmann
Josef Baumgartner aus Todtmoos -Au , der -als
Vorstandsmitglied der Süddeutschen Genossenschafts¬
bank m . b . H . Wechsel im Betrage von über
100 000 Mk . fälschte und einen Schaden von rund
50 000 Mk . verursachte, zu 3 ' /, Jahren Zuchthaus
und 500 Mk. Geldstrafe oder weiteren 50 Tagen
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust .

Konstanz , 19 . Juni . Die zahlreichen hier
ansässigen Württemberger aus dem Gebiet des
württ. Schwarzwalds sind zurzeit daran, hier einen
Bezirksverein des Württ . Schwarzwaldvereins zu
gründen . In verhältnismäßig kurzer Zeit haben
sich soviel Interessenten gefunden, daß bald die
Zahl 30 , die das Minimum für einen Bezirksverein
bildet, erreicht sein wird . Interessant dabei ist,
daß es den Badenern hier noch nicht gelungen
ist, eine Ortsgruppe des badischen Schwarzwald '
Vereins zu gründen .

Berlin , 1 . Juli . Die „Nordd . Allg . Ztg."
schreibt offiziös : Die im Süden Marokkos inte¬
ressierten deutschen Firmen haben die kaiserliche
Regierung unter Hinweis auf die Gefahren , welche
angesichts der Möglichkeit des Uebergreifens der
in anderen Teilen Marokkos herrschenden Unruhen
den dortigen gewichtigen deutschen Interessendrohen,
um Maßregeln zur Sicherung von Leben und
Eigentum der Deutschen und der deutschen Schutzge¬
noffen in jenen Gegenden gebeten. Die kaiserliche
Regierung hat zu diesem Zweck zunächst die Ent¬
sendung von S . M . S . „ Panther" , das sich in
der Nähe befand, nach dem Hafen von Agadir
beschlossen und dies den Mächten angezeigt. Den
in jener Gegend maßgebenden Marokkanern ist
gleichzeitig mitgeteilt worden, daß mit dem Er-



scheinen des deutschen Kriegsschiffes in dem Hafen
keinerlei unfreundliche Absicht gegen Marokko oder
seine Bewohner verbunden ist .

Berlin , 1 . Juli . Im Hause Rosenthaler -
straße 44 spielte sich heute mittag eine aufregende
Szene ab . Während des Mittagessens erschoß dort
in einer Pension die 25jährige russische Studentin
Odalwitsch ihren gleichaltrigen Geliebten, den rus¬
sischen Studenten Jsselew , mit dem sie ein Liebes-
Verhältnis unterhalten hatte . Das Mädchen stand
plötzlich vom Tisch auf, trat auf ihren Geliebten
zu und feuerte drei Schüsse auf ihn ab, von denen
zwei fehlgingen. Die dritte Kugel drang ihm in
dtzn Kopf und führte seinen sofortigen Tod herbei.
Die Mörderin wurde verhaftet . Sie gab an, daß
ihr Bräutigam sie ins Unglück gebracht habe.

Schneidemühl (Schlesien) , 3 . Juli . Die
Zahl der Typhuserkrankungen ist jetzt auf 345
gestiegen . Bisher sind 5 Todesfälle zu verzeichnen .

Bärwalde (Neumark) , 1 . Juli . In dem
Dörfchen Sellin wurde gestern abend ein Ehepaar,
da- in einem einsamen Gehöfte wohnte, ermordet
aufgefunden. Es soll sich um einen Raubmord
handeln .

Köln , 3 . Juli . Die „Jathospende" hat die
Summe von 70000 Mark ergeben.

Köln , 30 . Juni . Nach den jetzt beendeten
Feststellungen des Statistischen Amtes in Köln zählte
diese Stadt im Januar d . I . 520 700 Einwohner .
Dadurch hat Köln jetzt Breslau an Einwohnerzahl
überflügelt und ist die zweitgrößte Stadt Preußens
geworden , natürlich infolge umfassender Einge¬
meindungen.

Kreuznach , 3 - Juli . Die Untersuchung über
den Wetterschaden ergab , daß der Gesamtschaden,
der anfänglich auf zwei Millionen Mark geschätzt
wurde, mehr als drei Millionen beträgt . Die Lage
der Winzer , namentlich in den Laudgemeinden, ist
vollständig trostlos . An freiwilligen Spenden gingen
bisher etwa 6000 Mark ein.

München , 2 . Juli . Der Hofoperndirektor
Felix Mottl ist heute nachmittag gestorben.
Er war geboren am 24 . August 1856 in Unter¬
st . Veit bei Wien . Als Konviktsänger machte er
durch seinen schönen Sopran bald auf sich auf¬
merksam . Das Wiener Konservatorium bildete ihn
weiter aus und schon 1881 wurde Mottl nach
glänzendem Probedirigieren im „Lohengrin " als
Nachfolger Deffoffs nach Karlsruhe berufen, dem
er, 1893 zum Generalmusikdirektor ernannt , bis
1903 treu blieb (Berlin schlug er 1886 aus) . 1903
ging Mottl als Nachfolger Zumpes nach München,
dessen musikalischem Leben er durch die Macht
seiner eminenten Persönlichkett neuen Glanz ver¬
lieh . Eine entscheidende Rolle spielte Mottl auch
in Bayreuth . Schon mit 19 Jahren von Wagner
in die sogenannte „ Nibelungenkanzlei" berufen, ist
er Bayreuth sein Leben lang treu geblieben, sodaß
er im letzten Augenblick sogar die Leitung des
„ Parsifal" in Newyork ablehnte. Seinen persön¬
lichen Weltruf gründete er 1886 als Dirigent der
Bayreuther Festspiele, die ihm einen beispiellosen
Erfolg brachten.

München , 39 . Juni . Im Hauptrestaurant!
des Ausstellungsparks fand heute nachmittag ein
Massenschachsimultanspiel statt . Der bekannte !
Schachmeister HanS Fahrni, der Sieger von San
Remo, spielte gleichzeitig gegen 100 Gegner , eine
Leistung, die bisher in Deutschland noch nicht ge¬
sehen wurde . Der Verband Münchner Schachvereine
hatte den Wettkampf veranlaßt, der trotz des
prächtigen Wetters vom Publikum außerordentlich
zahlreich besucht war . Der Kampf begann nach
Erledigung der mühevollen Vorarbeiten nachm.
4 Uhr . Allgemein wurde die erstaunliche Gewandt¬
heit und Schnelligkeit Fahrnis bewundert , der mit
Scherzwortendie langen Reihen durcheilte und blitz- !
schnell Zug auf Zug abgab . Nach fünfviertel¬
stündigem Spiel war bereits die erste Schachleiche j
festzustellen , und zwar nach der fünften Runde . !
Fahrni brauchte zur Erledigung einer Runde durch - >
schnittlich etwa 28 Minuten . Dabei führte er an >
manchen Brettern oft 8 bis d Züge aus . Unter
seinen 100 Gegnern befanden sich viele gewandte
Spieler.

— Der Maffenschachwettkamps des weit - ;
bekannten Schachmeisters Fahrni wurde nach ins¬
gesamt 7 ' / , stündiger Dauer um ^/ -13 Uhr nachts
beendet. Als Gesamtergebnis dieser in der Schach¬
geschichte bisher einzig dastehenden Produktion ergab
sich, daß Fahrni 55 Partien gewann, 39 Remis
machte und nur 6 verlor . Der Meister wurde
dabei weniger von wirklich starken Gegnern als
von ihm unbekannten besiegt ; gegen die besten
Spieler erzielte er Remis .

— Daß Strafen die Chauffeure niemals bessern ,
ist eine erwiesene Tatsache. Das hat darin seine
Ursache , daß die Herrschaften der Chauffeure die
Strafe für diese bezahlen. Und denen kommt es
auf das Geld nicht an . Nun stand in Tegernsee

ein Chauffeur des Fürsten Wittgenstein vor dem , Sportfest mit 11 Mann 9 Preise zu erringen . Es
. . ... . - - erhielten der „ F . -V . W .

" bei einer Konkurrenz von
12 Vereinen und zwar zum größten Teil sehr
guten Pforzheimern , den 2 . Preis in Klaffe ä ;
Erwin Künzler den 1 . Preis im 100 w -Senior-
lauf und den 3 . Preis im200m -Seniorlauf ; Aug.
Treiber den 3 . Preis im 1000 in - Seniorlauf ;
Gustav Künzler den 1 . , Eugen Künzler den 2 . und
Franz Delmiffier den 3 . Preis im Dreischrittsprung ;
Paul Barth den 3 . Preis im Kugelstoßen. Wohl
ein schönes Ergebnis eines Tages. Viel zum Sieg
der ^.-Mannschaft haben die 3 „ Internationalen "
beigetragen ; war es doch jedesmal Gustav Günzler ,
der bei fast allen Spielen das erste Tor durch
feine und sichere Flankenbälle setzte . Möge der junge
Wildbader Verein so weiterfahren I

Amtsgericht, um sich wegen Schnellfahrens zu ver¬
antworten . Als der Amtsanwalt 30 Mk . Geld¬
strafe aufgeworfen hatte , frug der Amtsrichter dm
Angeklagten, was er darauf zu erwidern habe
Da sagte der Herr Chauffeur protzig : „ Das ist
mir ganz egal, zahlen tu ich 's ja doch nicht . " Und
das Gericht zog seine Konsequenzen . Es verurteilte
den Chauffeur zu drei Tagen Gefängnis . Die
wird ihm der Fürst sicher nicht absitzen . Und so
kommt die Strafe auch an die richtige Adresse .

Dresden , 2 . Juli . Frau Toselli, die ehe¬
malige Kronprinzessin von Sachsen, hat sich durch
rechtsgültigen Vertrag verpflichtet, den deutschen
Boden und besonders Sachsen zu meiden und
namentlich nichts zu veröffentlichen, was sich gegen
das sächsische Königshaus und ihren ehemaligen
Gatten richte . Sollte also Frau Toselli wirklich
in einem Memoirenwerk die Gründe ihrer Flucht
vom sächsischen Hof veröffentlichen wollen (wie
jetzt ein Berliner Blatt mitteilt) , so würde sie
damit gegen die vertragsmäßigen Abmachungen
verstoßen. Der sächsische Hof könnte sie, wie wir
erfahren , an der Veröffentlichung nicht hindern .
Er könnte nur das Recht, ihr die Apanage von
jährlich 40 000 Mk. und ferner das Recht entziehen ,
ihre Kinder in bestimmten Zeiträumen zu sehen ,
denn jener Vertrag und dieses Recht ist ihr aus¬
drücklich nur unter der Bedingung zugestanden
worden, daß sie die vertragsmäßigen Abmachungen
streng innehält . Es wird hier behauptet , der kürzlich?
Besuch des Königs von Sachsen bei der Mutter
der Frau Toselli, der Großheczogin vvn Toscana,
stehe mit den angeblich beabsichtigten Veröffent¬
lichungen in Beziehung.

Paris , 2 . Juli . Im auswärtigen Amt herrschte
gestern große Aufregung , als bekannt wurde , daß
der deutsche Botschafter Schritte bezüglich Marokko
beim neuen Minister des Auswärtigen, de Selves,
unternommen habe . Die Aufregung legte sich aber,
als berichtet wurde , daß es sich nur um Mitteilung
betreffend die Entsendung des deutschen Kanonen¬
bootes „Panther " nach den marokkanischen Ge¬
wässern handelt .

Rom , 1 . Juli . Messina wurde gestern früh
durch ein heftiges Erdbeben überrascht, dem ge¬
waltiges unterirdisches Getöse voranging . Das
Erdbeben dauerte nur wenige Sekunden und ver¬
ursachte keinen größeren Schaden .

London , 1 . Juli . Der König hat an sein
Volk ein Schreiben gerichtet , in dem er herzlich
dankt für die Sympathiekundgebungen , die ihm
aus allen Teilen des Landes zugegangen seien .

London , 3 . Juli . Wie aus Hüll gemeldet
wird , haben die ausständigen Seeleute beschlossen,
die Arbeit sofort wieder aufzunehmen.

Der Fall Welshofen .
Kriminalroman von M . Kossak .

(Forts .) (Nachdruck verboten )
Allein geblieben, gelangte Lina bald zu der

Erkenntnis , daß es an ihr sei , sich tief verletzt zu
fühlen . War sie doch um einen Traum ärmer !
Sie hatte geglaubt, einen glühenden Bewunderer
ihrer Reize gefunden zu haben , der ihr, wenn
auch in weiter Entfernung , den Ausblick auf das
Standesamt eröffnet?, und statt dessen war sie
nichts , als das willenlose Werkzeug in der Hand
eines „Spitzels " gewesen . Freilich, sie hatte ge¬
holfen, einen schweren Verbrecher zu entlarven ,
das war auch ein stolzes Bewußtsein , aber über
die gehabte schmerzliche Enttäuschung half es ihr
dessenungeachtet nicht hinweg.

14 . Kapitel .
Am Morgen , nachdem die Verdi die Aussage

gemacht , wurde der Clown James Todd, genannt
Long-Bell, verhaftet unter der Anklage des an
dem Grasen Welshofen begangenen Giftmordes .

Im ersten Augenblick versuchte der Clown
den Unschuldigen, Gekränkten zu spielen, als der
Untersuchungsrichter, der in diesem Fall nicht Heil¬
mann , sondern Brümmels direkter Vorgesetzter nnd
Gönner , Doktor Trotha, war, ihm aber den ganzen,
durch die Verdi erhaltenen Indizienbeweis in
scharferKürze vorhielt , erkannte er, daß dieser zu
erdrückend war, als daß Leugnen ihm etwas helfen
konnte . Er wurde totenbleich und in seinen kurz¬
sichtigen Augen erschien ein tückisches Funkeln .

„ So gestehen Sie ein , den Grafen Welshofen
ermordet zu haben ? " fragte der Richter.

Ein kurzes , zischendes „ja " erklang von den
Lippen des Angeklagten.

daß das
nachdem
gelegt ? "

, Trotha tat nun eine Anzahl Fragen, die Todd
. . ^ genau in dem von der Verdi wieder ebenen Sinn
setzt, daß auch den Werftarbeiterneme Lohnerhöhung ^ antwortete
bewilligt wird . Die Ausständigen haben ihren Ent- ^ konnten Sie aber berechnen ,
schluß dem Handelsamt mttgeterlt. Man glaubt , ^ jn dem Ring erst wirken würde,
dch die Beilegung des Konflikts unmittelbar bevor- ^ Graf sich bereits daheim zu Bett

Warschau , 3 . Juli . Bei Radomsk (Gouv . ^ denn aesaat daß ich das berechnet
Petrikow) sind in der Nacht zum Sonntag 40 h,be

'
? " meinte enerZmisch Die An ta ha

Bauerngehöfte abgebrannt . 12 Menschen fanden ^
°

Ring
'
^ ich nach der Vorstellungden Tod m den Flammen.

. . . . » geschenkt, als Verlobungsring , und da das GiftMadrid , 3 . ^ uü . Das ministerielle Blatt ^ der Regel erst in sechs Stunden wirkt, so war
LE ^ ena verofffntl^ it elN Telegramm aus Oporto, Leitzings anzunehmen, daß Welshofen den Tod
wonachdon zwischen Monarchisten und Republikanern ^ seinem Bett finden würde , aber wenn es ihm
Straßenkämpfe stattgefurden hätten . 27 Republi¬
kaner sollen gefallen sein . Die Nachricht hat in
Lissabon wie eine Bombe gewirkt .

Saloniki , 3 . Juli . Der mit der Suche nach

auch eingefallen wäre , noch zu fare baldoria
was im übrigen in seinen Jahren unwahrschein¬

lich war —, so hätte das auch nichts geschadet .

dem entführten Ingenieur Richter betraute Hamid
^
wa/laa darÄ "

^ ^ ^

Beij reist mit 2000 ausgewählten Soldaten nach ^ nun rwr allem - wie haben Sie es
Katerma um von dort nach Kakmoplo und Lwadm den Brief, welchen Olfers an die Brusio
vorzustoßen. Er wrrd soweit Vordringen, als Re ^ die Nachttischschublade des Grafen

zu legen ? Sind Sie mit Nachschlüssel in seiner
wird

Spuren reichen . Er ist überzeugt, daß er den Aus
enthalt der Räuber ausfindig machen wird .

Newyork , 1 . Juli . In San Francisko ver¬
ursachten zwei heftige Erdstöße eine Panik.

Newyork , I . Juli . Das Erdbeben wurde in
ganz Kalifornien und auch in Nevada gespürt.
Durch die Erdstöße , die zehn Sekunden dauerten ,
wurden verschiedene Wolkenkratzer beschädigt . Die
Bevölkerung stürzte überall , von Schrecken erfüllt,
auf die Straße . Der Telephondienst ist unterbrochen.
Das Erdbeben ist das stärkste gewesen seit 1906 .
Von Menschenopfern wird nichts gemeldet.

Hur ZlalU una Umgebung.
Wildbad , 4. Juli . Auf die heute Dienstag

abend nach Einbruch der Dunkelheit stattfindende
große Enzpromenade - Beleuchtung mit
Feuerwerk und Konzert sei auch an dieser Stelle
noch besonders hingewiesen.

Wildbad , 3 . Juli . Der gestrige Sonntag
war ein Tag des Erfolges für den erst seit April
ds . Js . bestehenden Fußballverein Wildbad .
Denselben war es möglich , bei dem vom Fußball¬
klub „Phönix " Neuenbürg veranstalteten nationalen

Wohnung gewesen ?"
„Ich denke nicht daran. Ich habe den Brief

einfach am Nachmittag mit der Post geschickt .
"

Der Untersuchungsrichter machte ein erstauntes
Gesicht . Daß dieser Punkt, der ihm schon oft
Kopfzerbrechen verursacht hatte, sich so leicht und
einfach lösen würde , hatte er nie gedacht . „Aber
gesetzt nun den Fall, der Graf wäre nicht zu Hause,
sondern auswärts gestorben, oder er hätte ihn,
sofern die Wirkungen des Giftes ihm allzu große
Qualen bereiteten, daheim nicht mehr gelesen ?
Dann würde dieser Drohbrief doch von geringerem
Wert für die Untersuchung gewesen sein .

"

„ Wieso ? " fragte der Clown keck . „ Es war,
wie Sie selbst äußerten , ein Drohbrief und daher
würde man ihn, gleichviel ob er eröffnet oder un-
eröffnet war, für den des Mörders gehalten haben .
Vielleicht hatte man geglaubt, daß ihm schon ähn¬
liche vorangegangen wären . Das Gericht und die
Polizei klammern sich ja stets an derartige , offen
zutage liegende Indizienbeweise und nehmen viel
schwächere als Ausgangspunkt für die Untersuchung.
Das kennt man . Sie sind eben froh, wenn sie



meinen, überhaupt nur eine Spur '
gefunden zu

haben. Hat man doch sogar geglaubt , daß die
unschuldige Morphiumdosis dem Grafen den Tod
gebracht haben könnte. " Fortsetzung ^ lgt.

Glück im Unglück .
„Die Sauce so flau, und so kraftlos die Suppe!
Was mach ich nur schnell ? " ein Frauchen spricht .
Sie sinnt ein Weilchen , dann lacht vor Vergnügen
Sie über das ganze Angesicht :
„Wie kann ich nur Maggi 's Würze vergessen .
Die nie noch fehlte in meinem Haus I" -
„ Lieb Frauchen"

, spricht zärtlich der Gatte zu Mittag ,
„Das war heut' mal wieder ein Götterschmaus !"

VsrssielnÜL
äor vom 1 . bis 3 . flni > augowsläetou Kurgäste

Lg !. « »SIrotvI
von Dlllcovitseii, br . Lorta , koträtill 8t. Detersburg
8ebvab, kr . kV , kotereuäar braukturt a . bl .
von Ditturtd, kr . Llasor Lüelreburg
Neuber, brau kommerxieurat kegen «bnrg

M «tvl Ltollvvo «
Llnmme , kr . brans kannover
bVeinor , kr . Lrroiä, Dr . für . , flustirrat,

w ' t brau Dom . Ler' m
bVerner, brl. ^.äelo »
bVsrner, bk . Lä>' th u . Loä'eoung «
Aerius, Lxeollou^, ür . Dr . , bV ' rpt . Oed. Kat ^
Lenins , brl . Lllv »
Lau mann , brl . fln' io ,
Oobn , brau Icia „
britx , llr . Oarl, w ' t krau Dem . null

Leäieunng Wiosbaäen
^begg , krau 5 . ,,
Lartbolomais, kr . bV . , mit krau Dem . Unnoken
kiuriebsen , brl . fl . kambu . g
8toinwann , bran X . bVeiwa >-
Trummei '

, kr . Otto Donäon
l? «» 8lo » Lkolv « «!« » «

kiebl , brl. bVillielinino Dotsäam
kotb , brau Direktor 8aarbiäelcoll

Motel » n «I VIII » tloovorLI »
V . kortxborg , br. Deusralili u . 8oim branicimt a. 0 .
von kapparä , Lri. N . kann a . kk .
Oasovitx, kr . Tbeoäor b1al"- he' m

Hotel Lü»er !» «r «I .
brioärieb, kr . D . , mit brl. Toebt^r , Prokurist

Lbei staät
« »,tl, . » . Li «e » I»»v » .

Linzer , brau Konsul ^ ' toua-Ottouseu
blauer, kr . Lerubarä, bvlävebol 8tuD^art

MorvL ILloiopp .
Doläsebmiät, kr. ^ lüeci LI. , Dipl. -Ingenieur,

Direktor Lor 'm
bViol, kr . I ' sin fl . , w ' t brau Dem . vuä

Leäienung Nev-Vorlc
Wiel , kr . Robert Devis »
kess , kr . Ooclo, eäo, mit bsmilio Luenos-^ ' ros
8pansaarä, kr . tl.lox. , w ' t brau Dem . uuä

brl. Toebter L - nfleiw , Köllenä
von blolDiug , ür . L . kannover
von Lloltxing , brau »
von Lleitxiug, brau L. ,,
von blol' x ' ng, kr . Dvorg »
von blelt^ing. kr . ksns »
^.brakamsobn, k »°. D. , mit brau Dom. „
koseuberg, brau Ln" >io «
Llsbaeb , brau läa , mit Töebtorebsu „
kaebom, Kr . ^ns. , mit brau Dem . köuigsviuter
Norämanu, brl . kolene, keutloro Dresäen
Vettorwanu, brl . brloäa, Dvsn' '8ckaiter' n „
Drünrveig , kr . k . rintverpen
Lcltvarx, kr . ka^mouä Dz ôn
Dbambauä, kr . fl . , Ltuäent 2ür >'e !i
Dezranä , kr . k?

's
Ibeseneau , kr . Len - '

mr, mit Lrau Dom . »
Lauimann, kr . Otto, Stacltvvrorönolonvorstobvr,

mit brau Dem . Obarlottonburz
Oaspari , kr . kioola , krausreibesitrier Trier
von bVeväen , kr . Otto, Oberstleutnant a. D.

mit brau Dom. Naumburg a . 8.
Lngels, kr . Lr. ^.uz ., L löstetzutsbesit/,er mit

Lrau Dem. Llsrientoist b . Doäosberg a. kb.
klein , Lr . -Dr. Strssskw -x

L «1«1 L. lDSvr «»
8obacl , kr . Dr. D . , mit brau Dem. ble ' durz
Tomguist,kr . L . , Direktor, mit kr. Dem . kambv 'g
Vietor, krau Destör kremen
Doterseu-Viotor, Kran Dsstor Dllclensebeicl

LL « t«1 ». zx«1L.
Loob , br . Lorta Köln
bleuer, krau kelene Llübleim a . ä . k .
VVioä, brau Daela 8turtgart
Lenokonämik, Lr. Dmzarä Lraunsebveiz !
kembarö , krau Dis. VVeinbe' m >
Nsrseball , kr . Otto, mit krau Dem . Novnkircken
Lvrtou, kr . D . , mit brau Dow . , 8obn unä

kvllienuuz Laubouuo
kranssi, brau kau ' mannszatiin

Wasserburg , Ladern
8ebalkllor , brau bann^ , kankiersgati >n

Lkesbaeb, Kadern

Kottenmaier, brau 8taätsobultkoi8s, m. 8obn
Neokarsulm

Keppel , kr . Robert, klm ., mit brau Dem .
unä Toekter Ltrassburg

kiec kor , kr . ^ . , Drivatier , m . brl . Toedtor keilbronn
Voigt, Ke . Dr . fl . , Drol., w . brl . Toebter Doiprig
keueb , brau Llatbiläo Lflsnnbeim

kelä , kr . kerm ., Oberlehrer 8t . Dotersburg
j kerwsmeier , kr . ^ . , Lentner kavnover
^Kastors kr . Dvstav , mit brau Dem . Dilsseläort
bVittenborx , kr . bl . , Lentner blewpbis

Oaistons, brau L . , kontiere blszäkburz
Oarsteus, kr . , Ingenieur u . babkkast ,
8cboll, kn . Derbarä,k ! m . , mit br . Dem . Düssoläort
Tornguist , kr . , klm ., mit brau Dem. kawburg
ke 'Hoke , kr . 0 . , Ltm. Lrlurt
Tkt «ws , kr . kormavn , kammorgeiiobtsrat

Lorliu-Zedönoborg
von Da^ l , breiketr , Deneralmasor 2 . D. Drosäon
von bliknseb-kuebborg, kr . blasor a . D .

K 'rsebberg, 8eb ' es.
8onroeter, kr . Daul , Divil-Ingev'eur, mit

brau Dem. kannover
kraomer , kr . , mit brau Dem . öoon a. kb .
Kroger , kr . k . , Oberünansrat Dresäen
blaicus , kr . 8 . , babr 'kant D'rmaseus
Noll, kr . brit 2 , X<m . , w ' t brau Dom .

unä kinä bravkiv ''t a . bl .
L . xa >«I. L ««« .

ke ^ mann , k »- . b . 8aarbri1cken
Vieser, kr . kuä . Karlsruhe
8taigor , kr . Nürnberg

8vkv »
König, kr . > >bert, kautmavn , w ' t brau Dem .

blannbeim

von kllger , bvnelleur, Dr . Doneral ä . Kavallerie 2 . D .
mit brau Dem. Lvrl 'n

Drün6 >or, kr . flustixrat kerlin
Düttig , brau Kommerzienrat w . DoeliterKalle a . 8.
Dross, kr . kalter , lugooiev kraeb
Dross, brau kraeb
konäriobs, kr . D . k . , babrilcbesitrer,

mit brau Dom . 8ol'ngeu

8ebellinger, kr . Karl , Oberpostassisteut broib'' >-g

Luebbolr, brl . kerta Lrowborg
kuobbol». , brl . blarie kromberg
Duggeukeiw, kr . Dr ., wit bgw ' liv nnä

Leäieuvng Oüeubaed a . bl .
kosvnborg , kr . k . , Lauimann mit brau

Dow . unä Toebtor kamburg

Löm'gsborgor, brau kmma braulcfurt a . bl.
SkvlIN ^VI» ÄIl« k

krunuer, kr . k . , Debror b ' ebolbe g
flsaa 'c, brau D ., mit 2 kiuäora braukin -'t a bl.

lkvvlr
8oolig-U ) sl ' borslci , kr . Llvucbeu

v . LvsLer
kr lieble , brau koglvo , Laurmanusgattin 8tuttgat t

6I »v. lkatt , kauptstr . 89 .
8tabl , brl. biss bringen

HVIId . Halt , kauptstr. 77
Döllrel , brau Keg ne, Vervaltungs -Inspelc -

torsvltve , mit keä ' enuug krlaugeu
VIIL»

2i6t6m? " n , brl . Klara, Dilvatisro Liga
Debliog, brl . blarie ,

kübele , kr . Karl krotrtolä
Nogler, br . VV - ' llolm . 8tammbeim b. Duävigsburg

ViU »
von Leicarät. brau Divlauä

külile , brau kebsaelc

branlcenbaeb, kr . b> nst. krsuereibosfl ».. bluäau

Dielcbok, brau Köln a . kk .
Dieblloik, kr . korabarä »
bisebbaek , Kr . 0 . , k . boiatmeister

binst' ngsn i . Dotbr.
I 'msk , Lllävig-Sssgerstr.

Tkost , brau tloiäelberg
L'rtvÄrtel » W Kaaptstr. 129.

8ebäivr , brl . Lmilio blv -rbarät
Z?r«» » äl.

k ' ebor, kr . L ., Drivatier Lss^ ugen
kroilcer, brl . Lorta Lssliugou

Vtl >» Ctvvtl »«
kobwann , brl . Drotebou lVürrburg

VUl »
>Vorws , kr . August, kaukmsnn brsvlckurta. bl .

VtN » <Rr»» ,in » i»n
koganr , brau b . blosicau
Dsrslk ' , brau k . kiov

« »SwsvIqtSr IL«lL
kiobue , kr . lug . kauuover

VIII» KU« ll«» »
.̂rnät, brl. blagäa Königsberg

8 ««ekvi,tvr LorLIr«!»» «»
8penesr , kr . fl . , mit brau Dom . blünebeo

V!II»
blauss, kr . flulius braukturt a. bl .

VHI »
blauer, kr . floel , Lauim ., mit br. Dem . Koriin

L »» 8
Oobv , brau Olara Lerliu

Vtn »
bürtb , kr . Tbeoäor , badrilcant , wit brau

Dem . unä 3 kiväsrn Olkenbaeb
Duälofl, kr . Dr. b . , ^ rxt Ooburg

VtN » LarlsbsÄ .
8torboelc , kr . kolctor, mit brau Dem . Lislobeu

Doiger, kr . branx, bürstl. börster
krsxriugou (kuterkr.)

V1N»
Laebmann, kr . ^.äolk, kauimaun Döttingen

I?r . kr »« «», gcdvdw.
Dang , kr . flalrob , kükm .n. kalsbausonO.tt. klm

I' uml Lübsrg 125
kunberger , kr . brieäkek , Danäv. Nullen bansen

Ha» « liriel »
8alowon , kr . ülax , mit 8obn u. Toebter

brsnktu '-t a . bl .
8eboeb, brl . „
kawburger , kr. 8ipbie ,

Ikofliviillitav I -1nÄ«i»I»«Dgvr
kannamaou , brau bla ^g . Wo , Drivat. blüllokeu

Vlll »
Drolp , k >>. koebnuugsrat a. D . , mit brau

Dom . unä Tochter Okarlottsuburg
Vi ' L» NEttäl «

VVoglobnsr , brau ^ uns , Driv . braulckurt a . bl.

voll Mus , brl . Lwmi , kent'sre Dresäen
von Vllns, brl blarta, kontiere Dresäen
koelrer, brau Lvna, ksntiors Dresäen
böige , k '-. Lau- u . binansr. , m . br. Dem. Doiprig

Vtll » Mo » Lopo »
8igle, brau babri >caut koruvostbeim
bVenäerbolä , brau kauptmauu Leblottstaät

VNI » Mn» tvl »«Ho
buobs , kr . Dross-Diebteiieläe
Noisss , brau 8enatspräsiäent Deiprig
8wit, kr . Lävarä, kLU - m?" n , wit

brau Dem . Lolcsnä, Kuss , ^sieu
8w ' t , kr . Vietor, kaibm . , mit brau Dem .

I ' bau skusslanä )
^ arL -VIU »

Orhrbeim , kr . Läusrä, Kaufmann , mit
brau Dem . Kalls a . 8.

VIII» I?«» II» e
lValäuor, brau Nieäsrspoohbaed (Odereis .)
Dvirel , brl. „
Doissler, kr . blarkn, Dliv . , m . br . Dem .

büsssu a. Deek
Lsrl ^ IvIKvr , Kövi» -Ki>rl8tr. 70

flaeob, brau bVe . koräort b . Oselinralobeu
Nobring. brl . Dauliuo ,

VIII » Zrritsi Itotl ,
üolr , kr . Lr« .

'
u , kaulmanu ^.aleu

M»rin . 8el >m1«t , ilvtrxsrmstr .
bVeihlsnä , kr . L.äolk Rokrbaeb

Hat !»
Luebna- , kr . brleärieb kioäoriek

VIII» 8vI »IIl
Düääselcs, kr . Lmil, Ltm . m . br . Dem . Deiprig
^Vertboimer, kr Deopolä, kaukm. kalborstaät
VVertbeimsr , br . Diua Nürnberg

M»rl 8el >obev , (Zärtaer
Notier , brau bVössingou

VIII » 8vkS » I»Hvk
VVittkovslczt , kr . 8 . , Kaufmann , mit krau

Dem. unä 8obn 8tott 'n
bViäsr , kr . Lugen, Kaufmann 8tuttgart

V«rvr»It «r 8ta » äl«» » » » I«it
Vfü ' ih , br. 8o6e 8tuttgart

HVIII». Vrolkor , Lvävix-Sssgvrstr. 17
Zaewann, brau D . , Ingonioursgattin Oannaratt

Vi ' I» V«» »»»I« t
Tromwer , brau Dora , kau ' nsnpsgatt ' n ,

mit 8obu Oiäeuburg
ZLsrl Vo»»«al »t , koi^daaäluax

Duseiioness, kr . A ' nolä , Kaufmann , wit
brau Dom. kinsvsngov (Ladern)

VIRI « Viktor !»
köruer, kr . Dr ., 8av' täti>r . , Lr^ t Deer (Ostieiosl .)
Doovinsobn brau Terose Lerliu
Dermann, K-. Osirar, Dtarrer , mit

brau Dom . kobenbeiä » bei Leipzig
8eke>louberg , kr . blan ' vä, mit brau Dem .

brsnlctult a . bl
II »» 8 VV ^Iilkolin

kv'nr 'ngor, brau Vroni, kautmaimsg . ülüuehsn
VIII » W » ILtr !«Äv »

Kelimström, brl . 8igriä , blalorlu 8toelrnolm
Mv »»«r»«I»i» I««I W «ik

k ' rsehmauu, brau Lmma, kautmauusg . bürtb
HVIIK. HVokor , Saääisa ^r

8sebor , kr . VVllbe ' m , kauptleb -or blannkeim
floräsn, kr . kans , ^.ämiuistratora . D . ^eblenäort

Li r»» kv » I»«Ii»
bViocb, Duiso Ravensburg

2abl äor brsmävu . 7K98 .
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Selrlwgen a. St .

Hervorragende Neuheiten passend für Hochzeits -,
Paten -, Geburtstags - , Vereins-, Jubiläums -, Fest-

und Ehrengeschenke .
Schwer versilberte Bestecke als : Löffel , Gabeln
und Messer, Dessert - , Transchier- u . Salatbestecke ,
Vorlegegabeln, Kaffee -, Vorlege-, Gemüse - und

Saucelöffel . — Ferner :
Serviettenringe , Geldbüchsen , Kinderbecher , Eier¬
becher, Eierlöffel, Salz -^und Essiggestelle , Teesiebe ,
Taschenfeuerzeuge , Zigaretten -Etuis , Tabakdosen.
Briefbeschwerer, Thermometer, Kinderklappern,
Tafelaufsätze etc. — empfiehlt zu Fabrikpreisliste.
XL . Nicht Vorrätiges kann nach großem Jllustr .
Katalog herausgesucht und innerhalb 2 Tagen be¬

sorgt werden.
Wiederversilberung und Reparaturen abgenützter
Bestecke und Metallwaren wird rasch und billig

besorgt.

IkusHssvnlLsuG
in fertigen Herren- u . Knabenkleidern

mit IS Proz Rad . bei Barzahlung
,, S „ » Zahlung im Herbst
Zum Verkauf kommen :

Herreil- Burschen- u .Kliabeiianzüge
sowie Hosen und Joppen

in Wolle und Baumwolle bei

Aob . Nirxingrr .

W- «niabsa . - T
Scräumige Mrtsckmstsloksle billige biere
(hell unä äunkel) : : keine ^ eine : : 6ut
bürgerliche Küche : : prompte beäienung
. . : : Livile Preise '

rshlreickem besuch luäet ergebenst ein

WIHelm ächmiä
neuer vesitrer.

7

si-z

VnricNllLNAen rurkrisckNLltuns
« aller l ^LNrurvA8lrvi11e1 ^

I / sssss / vL/r

LA ^aöem öe»

o . / rrn -NS -E, « / .
M8uer ««rrs / '--ers/rÄö unä 6eöratt6 ^8KEersnn §' A^ akr's.

2Lr » » isr i
r » 1tz ^ S » sLo » i
sucht solider, best . Arbeiter in
einem Privathaus . Off . mit
Preisangabe sub . C . F . bef. die
Expedition.

kutkürKerlivbe

Pension
mit P »m1ttvu »ll86htu88 tür
fullssvs Nüllehöli vom 15 . «lull
ab aut 4— 6 V/oobon (Lur )
ßosuebt .

Ockorte mit krsisanxabo ote .
anSH6ke1,varw8t »ä1 , I - m >ä -
vokrZtrusso 4.

Krkläruug .
Ich ersuche Frau Emilie

Fuchs loch er , geb . Bausert , in
Wildbad , ihren Antrag auf
Abbitte gefälligst zurück¬
zunehmen, indem ich in der
betreffenden Sache j e d e r z e i t ^
bereit bin , gerichtliche Auf - '

klärung zu geben , andernfalls
i ch die Sache weiter verfolgen
werde.

Theodor LWg ,
Mechaniker und Installateur

Eßlingen .

8 « miiit ! i
'
8Li8le

vüll8eti6N pmto unll preis - !
vürlliM Verplls ^ unss. 8oioiw i
orleiobtort cter ösLvg cior ;
Keiokarät - Kulcg.o8 , -8ci >oico - !
iuäen , - Lsikoos u . -1eo8 von
Oout8ehlunä8 Aiö88tor kulcuo -
b'abrik , äu äis86 sümtlieiis
Fabrikate rm pabrikproi -
8on av ? riva tvad »jbt . 6e -
2U» von 6 Lla . k an pakot -
portotroi , 6nkn Ki8ten von ru -
sammon 30ktanä un mit 10 o ,,
kadukt , aut llio pabrikprsiso .
Hotoi - unä p6N8 >onal8 -Inhab6r
wollen von äer Kalcao -Oo,»-
paKvie Mieoclor keiodarät in
Hamburg - IVanäsbek ? i03pelcr
8 torciern . >

NNNoueukaa »
verbreitet im In- unck kus -
Isncke unck überall beliebt
ist persil, das selbsttätige
IVascbmittel

von unsrreiokter v/asck-
unck ktleicbkrslt. kän Ver¬
snob kükrt ru «lauerackem

(iebrauck .
l -kiws-k »»» i» orî x ».

noaaL.aco, ovssrux» ?.
N»»t»tE» VsbrNionIsn «nj» 0»« ItbrriUsnIea ,

klenkel
'
8 öleilti - 5oljs

Dampfwaschanstalt
Girkenfeld .

Wir machen Interessenten darauf
aufmerksam , daß unser Kraftwagen
jeweils Montags nnd Donners¬
tags nach Wildbad kommen wird.
Bestellungen erbitten wir per Tele¬
fon oder per Postkarte. TelefonNr .2.

Kgl . Kurtheater
Dienstag , den 4 . Juli

Assokrosssn .
Mittwoch den K . Juli
Der Biberpelz

Eine Diebskomödie in 4 Akten
von Gerh . Hauptmann.

» Orisckiscks ^Vsins »
D von A
Z .ALI . e . ottwMrrbmgSL Z

kornsr , ^

H Hilalaga , IUenv ^ r ^U8bpuek H
iillä soMigtz Knanken ^ sinv ZA

A

o2en iinä in Kasobsn , smplisdtt

8 . Lwaenberger, kzi . Wiskskmt
Siaendurgrtrsrre . K

st'üi'
863NQäo8 Llat, I^srvsn, üluslcolu, ÜLLrs , 2Ldvo!
U8V. SüsllLlorLl vr . Vllsrsbvrxsr 86krsivt : '
, ,Jsäsr, äor xssrmä dlvidso rmä alt vyrLsn vxiU,
mriL srnstlioli dsstrvlit ssin , ssüis sLmEokvn Orxaas :

» l ÛQ§o, I ŝdsr, Oarm, 8ün vov. stets Ln üottsr!
I kUition rn erkalten , nnä äarn ist äsr RLkrsalr-
IxennÜ nnerlLLUod . krsLs.Lxbl .4 .80 , l/,LxLl .2 .80, ,
ikrodväoso Ll. 1 .50 . — Überall srnältliob , auob

ML
Kskir83lL

r Lakn -Praxis Litte! 8
H 75

'
ftaupmmsse 75 '

E

^ unterhalb Hotel Solünrr Stern . ^

N erstes u. ältestes Melier am? ! atre . H
G

Lprsodrsit 3—12 vbr vorm . , 2—7 vbr ULostm .
Sonntags von 9 — 2 llkr.

I « SA » «» M «SkA, «» '» SSV» «S «» «SV» « » »

Plan »da»*irrt jeäerreit »«r Las
lMöntte unä billigste

pamilien - Witzblatt

Meggenäorker-Slättcr z
hlünckum s s Lcllkhrikt kür llumor unä llunll
s vierteljährlich lS Nummem nur stl. Z — s

klbonnemenr bei allen viickrksnälunaen uns
polkankalten . verlangen 5te eine SratiL-prode-
unmmer oom Verlag, Nünckien , Ikeatinerltr . 4L

Kein Sesucker äcr 5tacst Nünctten

sollte er, pertinmen, ckie in cke» Uäumrn äer keck»ktton,
rnestinerltrsß« 4s M dettnckllckre , llu-ertt Interessante 8nr-
sseltuug von Orlgtnatretckinungcn ckcr lUeggenckocker- Lllltter

ru bellMtigen

s
s

rilgli» -eössnet . kintrltt kür jedermann trrt !

»US » «c,« S « L » »LS »

- j

Schuhwaren Geschäft
Wilhelm Lutz , rchMtt

-
Hauptstraße 117

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut
gearbeiteter Schuhe und Stiefel jeder
Art für Herren , Damen , Knaben ,
Töchter und Kinder , in Sornmer- und
Winterwaren in einfachen , sowie fein¬
sten Qualitäten. Auch Turnschuhe ,

Gummigalosche » , Holzschuhe , mit und
Filzsutter . — Preise billigst . — Sofortige
Fertigung nach Maß . —

Reparaturen rasch und billig .

> 4»

ohne
An-

Unterzeichneter empfiehlt

Ganze Zimmereinrillitungen ,
sowie

r jrtschaststische , Auszug - , Servier - , Schreib - und
Ziertische , Wiener Möbel , Ruhe » und Liegesessel ,
Wirtschasts -, Zimmer - , Rohr - und Brettsessel ,
Hocker , Kofferböcke, Handtuchständer , Wasch¬
trockenständer , Flurgarderoben , sowie Spiegel von
einfachen bis feinsten . Gartenmöbel , Tische , Bänke und !
Sessel in weiß und naturfarbig. -

Achtungsvoll !
Karl Schulmeister .

Lel. Nr. SS Redaktion, Druck und Verlag von A. Wild breit , Wildbad.
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